
 

 
Sechs Kandidaten, zwei Sieger 

 
Jährlich haben die Fußballvereine die Möglichkeit, verdiente ehrenamtli-
che Mitarbeiter/innen über den Südbadischen Fußballverband dem DFB 
zur Ehrung vorzuschlagen. Tatsache ist bedauerlicherweise, dass die 
Nominierungen der Clubs weiterhin sehr zurückhaltend eingehen. 
Gerhard Michael als Bezirkssieger beim Ehrenamtspreis und Steffen 
Kautzmann als Bezirkssieger beim „Jungen Ehrenamt“ haben wir schon 
vorgestellt, nachfolgend die weiteren Nominierten. 
 
König Inge, FC Singen 
Frau König hat sich durch Jahrzehnte ehrenamtliche Tätigkeiten im Ver-
ein sehr verdient gemacht. Der Schwerpunkt Ihrer Tätigkeit ist die Platz-
kasse der 1. und 2. Mannschaft. Pro Spiel ist sie etwa drei Stunden im 
Einsatz. Sie ist auch sehr engagiert bei Veranstaltungen jeglicher Art, 
seien es Jugendturniere in der Halle wie im Freien, Verkauf im Stadion 
oder bei Großereignisse.  
 
Benedikt Braun, Herdwanger SV 
Herr Braun ist schon seit der E-Jugend Mitglied beim HSV und hat alle 
Mannschaften durchlaufen. Insgesamt bringt er es mittlerweile bereits 31 
Jahre Mitarbeit in der Vorstandschaft, davon 17 Jahre als 3. Vorstand. In 
dieser Funktion ist er zuständig für den Bereich Hallensport. Außerdem 
ist er hauptverantwortlich für die Skiabteilung im Verein, organisiert jähr-
lich mehrere Skiausfahrten. 
 
Redl Udo, TSV Überlingen am Ried 
Herr Redl ist seit 2005 Mitglied des TSV Überlingen am Ried, engagierte 
sich im Club von Anfang an mit Begeisterung. Gleich in seinem ersten 
Jahr wurde er Trainer der A-Jugend. 2009 wechselte er in die Vorstand-
schaft der Fußballabteilung. Seit 2010 ist er der Hauptorganisator des 
TSV-Hallenturniers, doch auch sonst ist ihm keine Arbeit zuviel. 
  
Kleiser Julian, TSV Überlingen am Ried 
Herr Kleiser wurde von seinem Verein für die Auszeichnung im „Jungen 
Ehrenamt“ gemeldet. Jugendtrainer seit 2009 und zugleich Spieler der 1. 
Mannschaft bedeuten eine große Aufgabe, zumal er 2015 auch noch die 
Jugendtrainerlizenz des SBFV erwarb. Für ihn ist die Mithilfe bei Hallen-
turnieren, Dorffesten oder Jugendturnieren selbstverständlich. 
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otmar.wikenhauser@hegaudata.de Otmar Wikenhauser 
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robin_au@web.de Robin Auer 
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th.schiffner@gmx.de Thorsten Schiffner 
sr.gjordschneider@web.de Klaus-Gjord Schneider 
felix.streibert@web.de Felix Streibert 
wolfgang.tietze@gmx.de Wolfgang Tietze 
vicedominipasquale@googlemail.com Pasquale Vicedomini 
spieleinteiler@norbert-wassmer.de Norbert Wassmer  
  
DFBnet-Multiplikatoren  
kha@khapresse.de Karl-Heinz Arnold 
gaus@sr-bodensee.de Benjamin Gaus 
  



 

25 mit Mut und bestandener Prüfung 
 

Am 28. Januar war es wieder einmal soweit – der Schiedsrichter-
lehrgang ging mit der schriftlichen Prüfung im Nellenburg Gymnasi-
um in Stockach in die Zielgerade. 27 „Kandidaten“ hatten ursprüng-
lich mitgemacht, nach dem ersten Wochenende waren zwei von 
ihnen abgesprungen. So blieben am Ende 25 Teilnehmer übrig, die 
mit dem Kugelschreiber ihr erlerntes Regelwissen erfolgreich unter 
Beweis stellten und den Ausweis als Schiedsrichter-Anwärter aus-
gehändigt bekamen. Dies waren: 
 

 Becker, Lorenz (SG Dettingen-Dingelsdorf/Gruppe Konstanz) 
 Boll, Philipp (SV Bermatingen/Gruppe Markdorf) 
 Buchholz, Florian (SV Denkingen/Gruppe Überlingen) 
 Challal, Abdullah (SV Litzelstetten/Gruppe Konstanz) 
 Ellsiepen, Paul (SV Litzelstetten/Gruppe Konstanz) 
 Gau, Felix (SV Litzelstetten/Gruppe Konstanz) 
 Gerth, Jonas (SV Mühlhausen/Gruppe Singen) 
 Gitschier, Niklas (SV Denkingen/Gruppe Überlingen) 
 Hamad, Munir (TV Konstanz/Gruppe Konstanz) 
 Hauswald, Jan (SV Liggeringen/Gruppe Radolfzell) 
 Hoff, Felix (TuS Immenstaad/Gruppe Markdorf) 
 Ibele, Christian (SV Illmensee/Gruppe Überlingen) 
 Küpfer, Karsten (SV Bermatingen/Gruppe Markdorf) 
 Miedtank, Wolf (FC Bodman-Ludwigshafen/Gruppe Stockach) 
 Müller, Hannes (Spfr. Owingen-Billafingen/Gruppe Überlingen) 
 Müller, Marvin (SV Boll-Krumbach-Biet./Gruppe Meßkirch) 
 Nadig, Fabian (SV Bermatingen/Gruppe Markdorf) 
 Redmann, Marco (FC RW Salem/Gruppe Markdorf) 
 Roeck, Valentin (FC Öhningen-Gaienhofen/Gruppe Radolfzell) 
 Roth, Thomas (SV Heudorf/R./R./Gruppe Stockach) 
 Samo, Mohamed (SV Allensbach/Gruppe Konstanz) 
 Schäfer, Max (SV Bermatingen/Gruppe Markdorf) 
 Unger, Niklas (SV Mühlhausen/Gruppe Singen) 
 Waibel, Nico (SV Boll-Krumbach-Biet./Gruppe Meßkirch) 
 Waimer, Manuel (SV Denkingen/Gruppe Überlingen) 
 
Ohne auf einzelne Teilnehmer einzugehen, trifft wieder einmal die 
Aussage zu, dass die Absolventen der SR-Ausbildung immer jün-
ger werden. Prima – könnte man eigentlich sagen. Und eigentlich 
stimmt das auch. Nur ist es eine bedauerliche Tatsache, dass uns 
sehr viele neue Schiedsrichter recht schnell wieder verloren gehen, 
weil man ihnen nicht die Gelegenheit geben konnte, am neuen Amt 
zu wachsen. Es waren zahlreiche Talente dabei, die als Unparteii-
sche weit hätten kommen können. Wer aber als Junge mit 13 oder 
14 Jahren ins kalte Wasser geschmissen wird und ohne ausrei-
chendes Training alleine schwimmen muss, der braucht ein ganz 
dickes Fell, das nicht immer vorhanden ist. 
 
25 Fußballer (Schiedsrichter sind Fußballer!) haben auch diesmal 
wieder den mutigen Schritt gewagt, haben sich zum Schiedsrichter 
ausbilden zu lassen. Die Vereine werden gut daran tun, die Neuen 
bei ihren ersten Einsätzen pfleglich zu behandeln und im Zweifels-
fall eben auch mal den Groll einfach runterzuschlucken. Wer näm-
lich die lauten Töne gegen einen Schiedsrichter spuckt, der sollte 
sich zuvor einfach mal überlegen, ob er besser machen könnte. 
Wer dann noch überzeugt ist, „Ja, ich könnte da!“, der sollte we-
nigstens sich selbst gegenüber ehrlich eingestehen, dass er nicht 
den Mumm dazu hat. Der, der auf dem Platz steht, der traut sich!  

 
 
Nicht alles war besser früher, aber vieles war 
anders. 25 Jahre ist es jetzt her, da berichte-
te „Fußball am Bodensee“ vom beachtens-
werten Umgang eines Schweizer Vereins mit 
einem (eigenen) undisziplinierten Spieler. 
Nachfolgend der Bericht in „Fussball am Bo-
densee“ aus dem Jahr 1992. 

* * * 
Schweizer Disziplin 

 
Der Vorfall war alltäglich: Ein Junioren-
spieler des FC Kreuzlingen (Schweiz) 
wurde bei einem Turnier in Konstanz 
des Feldes verwiesen. Grund: SR-Belei-
digung. Die Meldung wurde geschrie-
ben, die Verwaltung nahm ihren Lauf. 
Die nachfolgende Reaktion aus dem 
Nachbarland war (leider) nicht alltäglich, 
sondern eine rühmliche und deshalb 
besonders erwähnenswerte Ausnahme. 
 
Die „logische“ Konsequenz wäre ver-
mutlich gewesen, daß der Verein seinen 
Spieler gedeckt, den SR beschumpfen 
und den ganzen Vorfall in Abrede ge-
stellt hätte. Nicht so der FC Kreuzlingen. 
Der Vereinspräsident persönlich schrieb 
den betroffenen SR an. Dieses Schrei-
ben soll den hiesigen Vereinen zu-
mindest auszugsweise zur Kenntnis ge-
bracht werden, könnte es doch man-
chem Funktionär vielleicht einmal als 
Vorlage dienen:  
 
„Der FC Kreuzlingen bedauert die Vor-
kommnisse aufrichtig und entschuldigt 
sich im Namen des Spielers für die Dis-
ziplinlosigkeit. 
  
Der Spieler hat sich bisher noch nie eine 
ähnliche ‚Entgleisung‘ zu Schulden 
kommen lassen, darum wurde auf einen 
Ausschluß aus dem Verein verzichtet. 
Im Wiederholungsfalle würde ein Aus-
schluß angewendet.  
 
Der Spieler wurde disziplinarisch be-
straft, d.h. 2 Monate vom Training der 1. 
Mannschaft ausgeschlossen, zudem 
wird er anläßlich des stattfindenden 
Firmenturniers des FC Kreuzlingen zur 
Fronarbeit eingeteilt.  
 
Wir möchten nochmals betonen, daß wir 
uns von einem solchen Verhalten dis-
tanzieren und die Angelegenheit bedau-
ern.  
 
Mit freundlichen Grüssen  
Fussballclub Kreuzlingen“  
 
Die freundlichen Grüße wie auch die 
Entschuldigung wurden selbstverständ-
lich gerne angenommen, verbunden mit 
der Hoffnung, demnächst vielleicht auch 
einmal über ein derart positives Verhal-
ten eines unserer eigenen Vereine be-
richten zu können. 


